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Beratungsstunden zur interkulturellen  
Öffnung eures Jugendverbandes

Ihr wollt euren Verband aus diversitätsbewusster und rassismuskritischer  
Perspektive unter die Lupe nehmen? 
Ihr braucht neue Ideen, wie ihr eure Angebote öffnen und Anreize für  
weitere Zielgruppen schaffen könnt?

In Niedersachsen haben 25% der Kinder und Jugendlichen eine (familiäre) Migrationsge-
schichte. In den Jugendverbänden sind sie leider oft unterrepräsentiert. Wollt ihr das ändern? 
Wir unterstützen euch bei der Umsetzung!

Dazu werden im Rahmen von neXTkultur Beratungsstunden für Verbände zur Verfügung 
gestellt, so dass ihr eine passgenaue Beratung und Begleitung erhaltet. Durch die Beratung 
könnt ihr unbewusste Ausschlüsse in verschiedenen Bereichen erkennen und zur individuel-
len Integration (vieler) einzelner Jugendlichen mit (familiärer) Migrationsgeschichte, Fluch-
terfahrung oder anderen Diskriminierungsfaktoren beitragen. So werdet ihr wichtiger Teil 
zur Lösung dieser gesamtgesellschaftlichen Aufgabe.

Was?  
Kostenübernahme für Beratungsstunden
Wofür?  
Diversitätsbewusste Organisationsentwick-
lung zur interkulturellen Öffnung (IKÖ) eures 
Verbandes 
Was genau? 
Interkultureller Verbandscheck • Strukturbe-
ratung, z.B. Satzung, Gremien, Geschäftsstel-
le, Öffentlichkeitsarbeit • Konzeptentwick-
lung, z.B. Juleica, Ehrenamtlichengewinnung 
• Zielentwicklung • Festsetzen von Maßnahmen 
und Meilensteinen • Leitbildentwicklung

Wer?  
Landesverbände und überregionale Zusam-
menschlüsse wie Bezirksverbände, Diözesan-
verbände etc.
Wer genau?
Vorstände • (pädagogische) Mitarbeitende 
der Geschäftsstellen • verantwortliche und 
delegierte Personen aus Haupt- und Ehren-
amt • Steuerungsgruppen zur Entwicklung 
und Umsetzung
Wie?  
Kostenübernahme und Vermittlung von Kon-
takten und Referent-inn-en sowie Begleitung

Welche LJR-Angebote ergänzen die Beratungsstunden?
• Weiterbildung von Interessierten und Verantwortlichen eures Verbandes zum/zur Trainer-in 
 für interkulturelle Kompetenz in der Jugendarbeit (TiK),  die anschließend inner- 
 verbandliche Trainings anbieten können
• Bausteine für interkulturelle Kompetenz (BiK) als ehrenamtsfreundliche Tages- oder Abend- 
 veranstaltungen mit Untergliederungen an verschiedenen Orten in Niedersachsen
• JuMiKs während Juleica-Schulungen und Juleica-Fortbildungen
• Generation³-Projekte zur Entwicklung neuer Konzepte, Ideen und Projekte 
• Teilnahmemöglichkeiten an Veranstaltungen und Publikationen 
 im Projekt neXTmosaik zur Inklusion von jungen Menschen mit 
 Behinderung in der Jugendarbeit
• Einbindung in die Infoverteiler und Netzwerkstruktur des LJR

Infos und Kontakt:

nextkultur@ljr.de


